
 

 

Für Doris Leisner und Klaus Kuhlmann war es schon immer 
selbstverständlich, sich um ihre Mitmenschen zur kümmern und 
ihnen Hilfe anzubieten. 

Vor allem möchten die Eheleute Freude in die Herzen der Men-
schen bringen. Ihre Art, zu helfen, ist erfinderisch und kreativ: Ei-
nen Ort der Begegnung ermöglichte das Ehepaar durch die An-
schaffung eines Sofas in der Seniorenbegegnungsstätte TREFF-
punkt AnnaHaus in Bergisch Gladbach. Nun wird dort geklönt, ge-
lacht und sich erholt. „Ich fühle mich fast wie damals bei uns zu 
Hause auf dem Sofa“, berichtet eine Bewohnerin begeistert. Mit 
besonderer Begleitung besuchten die Stifterin und der Stifter das 
CBT Wohnhaus St. Raphael. Sie kamen mit Alpakas im Schlepp-
tau und die Seniorinnen und Senioren waren hin und weg. „Was 
ein herrlicher Besuch“, schwärmten die Bewohner und Bewohne-
rinnen. Die Alpakas ließen die älteren Menschen ihre Einsamkeit, 
die sich durch Corona verschlimmert hat, vergessen und schenk-
ten ihnen eine wundervolle Erinnerung.  

Auch Kinder und Jugendliche profitieren von ihrem Engagement: 
ein großes Insektenhotel wurde finanziert und auf einer landwirt-
schaftlichen Fläche der Stifterin errichtet. Eine Schulklasse baute 
mit ihren Klassenlehrern unterschiedliche Nisthilfen in der Schule 
und füllten das Insektenhotel mit den selbstgebauten Nisthilfen in 
der Natur kurz vor den Sommerferien. Dieses Insektenhotel soll 
auch dazu beitragen, Kindern schon früh die Lebensraumschaf-
fung für Insekten nahe zu bringen. Bevor sich die Natur in den 
Winterschlaf begab, sind gemeinsam darüber hinaus unweit des 
Insektenhotels weitere Streuobstbäume (alte Obstsorten) auf der 
Fläche gepflanzt worden, um naturnah mit den Schülern den 
wertvollen Lebensraum für eine vielfältige Artengemeinschaft von 
Tieren und Pflanzen zu unterstützen und verständlich zu machen. 
Die Schüler freuten sich zudem riesig, dass die Eheleute einen 
Beitrag in die Klassenkasse der Schüler leisteten. 

Als sie zum Fest der Nächstenliebe Menschen im CBT Wohnhaus 
St. Raphael mit Weihnachtsgeschenken eine Freude machten, 
bedankte sich eine Dame: „Endlich habe ich einen tollen Pulli, der 
mich warmhält.“ Frau Leisner und Kuhlmann hatten in der Senio-
reneinrichtung Präsente für Bewohnerinnen und Bewohner gestif-
tet, die zu Weihnachten sonst nichts geschenkt bekommen. 

In der Weihnachtszeit brachte das Ehepaar den Hilfskräften im 
Flutkatastrophenort Blessem Weihnachtsplätzchen und Berliner 
Weihnachtsbrote, die sie extra im Bergischen Land backen und 
liebevoll weihnachtlich verpacken ließen. Berliner Brot ist ein 
nahrhaftes und köstliches Lebkuchengebäck. Es stammt aus dem 
Bergischen Land, wo auch das Stifterehepaar gebürtig herkommt. 
Die besonderen Leckereien waren eine kleine Aufmerksamkeit 
von Herzen. Im Versorgungszelt in Blessem war dann auch die 
Freude über die süße Ablenkung groß. 

Durch ihre Eltern und Verwandten haben Doris Leisner und Klaus 
Kuhlmann schon früh schwere und harte Arbeit miterlebt und 
dass man hilfesuchenden Mitmenschen zur Seite steht. Auch 
deswegen gründeten die Eheleute vor sechs Jahren ihre Stiftung, 
die ihnen das gute Gefühl gibt, dass ihre Hilfe auch in Zukunft 
weitergetragen wird. 

 

Der Stifter: 
Doris Leisner und Klaus Kuhlmann 
 
Stiftungsgründung: 
15. November 2016 
 
Stiftungszweck: 
Förderung Unterstützung von Projekten 
und Maßnahmen zugunsten von armen, 
kranken, pflegebedürftigen sowie be-
hinderten Menschen und ihren Angehö-
rigen – sofern diese auch selbst unmit-
telbar bedürftig sind – in der Region 
Kürten sowie Bergisch Gladbach (vor-
zugsweise Schildgen). Ziel dabei ist es, 
dass Menschen, die auf fremde Hilfe 
angewiesen sind, möglichst in ihrem 
häuslichen Bereich betreut werden und 
ihnen eine individuelle Lebensgestal-
tung ermöglicht wird. 
 
Antragstellung möglich: 
nein 

 
Unterstützung der Stiftung 
durch eine Spende oder  
Zustiftung: 
Pax-Bank Köln 
Doris Leisner/Pohl und Klaus Kuhlmann-
Stiftung 
IBAN: DE33 3706 0193 0037 3740 16 
SWIFT-BIC: GENODED1PAX 
Verwendungszweck: 
Spende oder Zustiftung, Ihre Anschrift 
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